
In der Senatssitzung am 24. September 2019 beschlossene Fassung 

Die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport 

19.19.2019 

 
S 7 

 
 

Tisch-Vorlage für die Sitzung des Senats am 24.09.2019 
 
„Wann wird das Spielschiff am Vegesacker Hafen fertiggestellt?“ 
(Anfrage für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft) 
 

A. Problem 
Die Fraktion der CDU hat für die Fragestunde der Stadtbürgerschaft folgende Anfrage an 
den Senat gestellt: 
 
„Wir fragen den Senat: 
 

1. Wird das neue Spielschiff, wie von der Sozialbehörde am 11. September 2019 in der 
Norddeutschen mitgeteilt, Ostern 2020 eröffnet oder, wie von Herrn Bürgermeister 
Dr. Bovenschulte am 13. September 2019 unter ‚Rathaus Bremen‘ auf Facebook 
veröffentlicht, frühestens im September 2020 oder Frühjahr 2021? 

 
2. Hat sich Dr. Bovenschulte vertan oder hat er abgesehen, dass die tatsächliche 

Umsetzung wegen der ab 1.1.2020 beginnenden haushaltslosen Zeit tatsächlich erst 
zur übernächsten Spielsaison eröffnet werden kann? 

 
3. Bis wann wird es eine Entscheidung geben, wann und wie die restlichen 650 

Quadratmeter rund um das Spielschiff neugestaltet werden können?“ 
 

B. Lösung 
Auf die vorgenannte Anfrage wird dem Senat folgende Antwort vorgeschlagen: 
 
Zu Frage 1: 
Ziel der Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport ist es, die Objektplanung und 
Aufstellung des Spielschiffs im Vegesacker Hafen zu Beginn der Spielsaison Ostern 2020 
abgeschlossen zu haben. Hierzu ist es erforderlich, die Herstellung der Fläche und eine 
erste Planung für das Spielschiff in 2019 zu beginnen und weitestgehend abzuschießen. 
Ebenfalls in diesem Jahr ist ein Beteiligungsverfahren mit Kindern und Familien im Hafen 
durchzuführen, dessen Ergebnisse in die weiteren Planungen eingehen.  
Aufgrund von Unwägbarkeiten im Planungs- und Bauprozess kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass der tatsächliche Fertigstellungstermin davon abweicht. 
 
Zu Frage 2: 
Herr Bürgermeister Dr. Bovenschulte hat sich zur Frage des Umsetzungstermins vorsichtig 
geäußert. 
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Zu Frage 3: 
Der Standort des Spielschiffs umfasst etwa 655 Quadratmeter. Im Bebauungsplan 1555 wird 
eine Gesamtfläche von 1100 Quadratmetern als öffentliche Spielfläche ausgewiesen. Im 
Kontext des Wohnungsbauprojekts Haven Höft, den zu erwarten Zuzügen und einer 
Unterversorgung an öffentlichen Spielflächen im Stadtteil wird angestrebt, die Gesamtfläche 
als öffentliche Spielfläche herzustellen. Der Ersatzneubau des Spielschiffs wird als gesetztes 
Ausstattungselement in die erforderliche Gesamtplanung einfließen. In ersten 
Planungsgesprächen wurde deutlich, dass auch Maßnahmen des Hochwasserschutzes und 
die Rahmenplanungen des Integrierten Entwicklungskonzeptes Grohn, Vegesacker Bahnhof 
und Umgebung zu berücksichtigen sein werden. Ein Zeitplan für die Gesamtplanung der 
Spielfläche liegt daher aktuell nicht vor. 
 

C. Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 

D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender-Prüfung 
Keine finanziellen oder personalwirtschaftlichen Auswirkungen durch die Beantwortung 
dieser Anfrage. Soweit geschlechtsspezifische Sachverhalte berührt sind, wurden diese bei 
der Beantwortung berücksichtigt. 
 

E. Beteiligung / Abstimmung 
Die Abstimmung des Antwortentwurfs ist mit der Senatskanzlei eingeleitet. 
 

F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht nichts 
entgegen.  
 

G. Beschluss 
Der Senat stimmt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Soziales, Jugend, Integration 
und Sport vom 19.09.2019 einer mündlichen Antwort auf die Anfrage der Fraktion der CDU 
in der Fragestunde der Stadtbürgerschaft zu. 
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